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1 Allgemeines 

1.1 Einleitung 

Das vorliegende Buch vermittelt das Grundwissen für die Bemessung und Grund-
kenntnisse für die Konstruktion von Stahlbauten. Die entsprechenden Methoden sind 
in weiten Bereichen normenunabhängig, für Nachweise zur Tragfähigkeit und zur 
Gebrauchstauglichkeit sind die maßgebenden Normen zu beachten. Die Grundlage 
dafür sind die Eurocodes, s. Abschnitt 1.3, und zwar im Wesentlichen DIN EN 1993: 

 Teil 1-1: Allgemeine Bemessungsregeln und Regeln für den Hochbau 
 Teil 1-8: Bemessung von Anschlüssen 

 
Die durchzuführenden Berechnungen und Nachweise werden ausführlich behandelt 
und im Hinblick auf das Verständnis erläutert. Der Schwerpunkt der Ausführungen 
liegt bei der Tragfähigkeit von Bauteilen und Verbindungen. Abschnitt 1.2 enthält 
eine Kurzübersicht zum Inhalt des Buches, die zur Orientierung dienen soll. Als 
weiterführende Literatur zur Bemessung und Konstruktion von Stahlbauten wird 
Folgendes empfohlen: 

 Kindmann: Stahlbau Teil 2: Stabilität und Theorie II. Ordnung [36] 
Zentrale Themen des Buches sind die Stabilität von Stahlkonstruktionen, die 
Ermittlung von Beanspruchungen nach Theorie II. Ordnung und der Nachweis 
ausreichender Tragfähigkeit. Die Stabilitätsfälle Biegeknicken, Biegedrillknicken 
und Plattenbeulen werden ausführlich behandelt und viele Erläuterungen zum 
Verständnis gegeben. 

 Kindmann: Verbindungen im Stahl- und Verbundbau [32]  
In diesem Buch werden die Verbindungstechniken für Anschlüsse, Stöße und 
Befestigungen ausführlich behandelt und mit vielen Beispielen erläutert. Der 
Schwerpunkt liegt bei geschraubten und geschweißten Verbindungen, u. a. wird 
aber auch auf Folgendes näher eingegangen: Kontakt, Kopfbolzendübel, Setz-
bolzen, Niete, Bolzen, Hammerschrauben, Zuganker, Dübel und Ankerschienen. 

 Kraus/Kindmann: Finite-Elemente-Methoden im Stahlbau [38] 
Schwerpunkt des Buches sind Berechnungen mit finiten Elementen zur Ermitt-
lung von Schnittgrößen, Verformungen, Verzweigungslasten und Eigenformen. 
Es wird geklärt, welche finiten Elemente im Hinblick auf baupraktische Anwen-
dungen für lineare und nichtlineare Berechnungen zu verwenden sind.  

 Krahwinkel/Kindmann: Stahl- und Verbundkonstruktionen [37] 
Das Buch enthält zahlreiche Konstruktionsdetails mit vielen Varianten für den 
Hallen-, Geschoss- und Brückenbau und einige Berechnungsbeispiele, beispiels-
weise zu Stahl- und Verbundbrücken.  
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